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In Kellern

Der Keller als Zelle des Underground?.-
Das war nicht immer so. Erst durch
die Postmoderne wurde der «Untergrund»

zum Ort der Gegenkultur und
des Exzesses. Von Philipp Bürklef

16

Gärprozesse im Kopf und im Fass:

Philipp Grob keltert Naturweine in
einem Keller mitten in der Stadt
St.Gallen. Und hat immer Ärger mit
Vögeln. Von Corinne Riedener
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«D'Höll»: Der fast unbekannte Keller
in der Hauptpost St.Gallen. Hauswart
Rolf Metzger hat den Schlüssel dazu.
Von Peter Surber
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Wer in St.Gallen kann am tiefsten
sinken? Das Ranking zeigt: die
Tiefgaragen, das Kantonsspital und
die Banken. Von Roman Hertier

Treppab ins 18. Jahrhundert: Trogens
Steinpaläste haben stattliche
Gewölbekeller. Von Peter Surber
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Wer ist die Kellerin? Sie zapft die alten
Fässer der Geschichte frisch an, denn
sie verabscheut das Abgestandene. Von
Hildegard E. Keller
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Keller-Krise: Was, wenn der Name die
^^m^Sm^i^artigkeit nicht hervorhebt?

Kann ein Schlüssel die Rettung
sein? Von David Keller
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Verborgene Tunnel und unterirdische
Göttinnen: In die richtigen Keller
gelangt man nur mit der Fantasie.
Christoph Keller
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IN KELLERN

Der Keller - Ort und Unort, Heimat der Subkultur und des Verdrängten. Und hin und wieder findet man dort Schätze. Meist
aber nur Gerümpel. Oder noch etwas ganz anderes? Saiten wollte es genauer wissen und hat sieben Menschen den Auftrag

gegeben, ihre private Abstellkammer zu öffnen und deren Inhalt so detailliert wie möglich zu inventarisieren, samt
Schnappschuss und anonym natürlich. Das Resultat ist auf den folgenden Seiten zu sehen. Genaues Hinschauen lohnt
sich, es wartet die eine oder andere Überraschung. Für Spekulationen, Gerüchte und Gerüche übernehmen wir keine Haftung.


	...

